
 

 Vorlagen-Nummer: 2022/158 
  

Dienststelle: D 1 Bürgermeister Bad Vilbel, 20.09.2022 
Sachbearbeiter / in: Bürgermeister Wysocki  
Vorlage für: 
Magistrat 26.09.2022 
Ortsbeirat Kernstadt 18.10.2022 
Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 01.11.2022 
Stadtverordnetenversammlung 08.11.2022 

 
Betreff 
 

Grundsatzbeschluss über die Errichtung eines „Geburtswaldes“ in Bad Vilbel 
  
Sachverhalt / Begründung 
Die Geburt eines Kindes ist für jede Familie ein großes und einschneidendes Ereignis. Der Brauch, für 
Neugeborene oder Kleinkinder einen Baum zu pflanzen, ist Jahrhunderte alt. Der Baum soll ein lebenslanger 
Begleiter sein, der symbolisch für Stärke, Beständigkeit, Gesundheit und Schutz steht.  Der Magistrat möchte 
hierfür eine geeignete Fläche zur Verfügung zu stellen, auf der ein so genannter „Geburtswald“ (in vielen 
Kommunen auch „Babywald“ genannt) entstehen kann. Für jedes neu geborene Bad Vilbeler Baby kann hier ein 
Baum gepflanzt werden. Die hierfür ins Auge gefasste Fläche liegt südlich des Friedhofes in der Kernstadt und ist 
auf dem beigefügten Luftbild rot umrandet (Anlage 1) dargestellt. Sie umfasst die beiden Grundstücke in der 
Gemarkung Bad Vilbel, Flur 6, Flurstück 736 mit 12.529 m² und 737 mit 2.233 m², insgesamt somit 14.762 m². 
Eine Teilfläche dieser Grundstücke soll als Geburtswald genutzt werden. Angedacht ist den Geburtswald als 
Streuobstwiese anzulegen. Gepflanzt werden die Bäume zur Pflanzzeit - jeweils im Herbst - unter fachlicher 
Anleitung z.B. im Rahmen eines Pflanzfestes. Das Ganze soll in Kooperation mit einem Gartenbauunternehmen 
oder einem entsprechenden Verein, der die Pflege übernimmt, organisiert werden. Die Eltern zahlen einen 
einmaligen Beitrag, in dem die Kosten für die Baumpflanzung, die Anwuchspflege und eine entsprechende 
Plakette enthalten sind. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung ermächtigt mit diesem Grundsatzbeschluss den Magistrat, alle notwendigen 
Gespräche und Voraussetzungen zu schaffen, dieses Projekt zu realisieren.  
 
Durch die Umwandlung der bisher als Ackerfläche genutzten Grundstücke gehen jährliche Pachteinnahmen in 
Höhe von 442,86 Euro verloren.  
 
Über die laufende Umsetzung wird im PBuUA berichtet werden. 

 
 
Beschlussvorschlag 
 
 

Die Stadtverordnetenversammlung bittet den Magistrat, einen Geburtswald auf einer Teilfläche der in Anlage 1 
dargestellten Grundstücke zu realisieren und die hierfür notwendigen Voraussetzungen zu schaffen. Ebenso soll 
ein geeigneter Projektpartner gefunden werden, der bei der Anpflanzung unterstützt und die Pflege übernimmt.  
   
Beschlussgrundlage 

 Beschluss der / des       vom:        Freiwillige Leistung 
 (sonstige Beschlussgrundlage, z. B. Richtlinie)  Gesetzliche / vertragl. Leistung 

 
Haushaltsplan 
HB TB UB Haushaltsstelle Haushaltsjahr      Kostenstelle       
                  Kostenart       Kostenträger       

 
Finanzielle Auswirkungen: 

 Keine finanziellen Auswirkungen  Antrag auf Ausgabe nach § 100 HGO 
 Maßnahme wurde bei der Finanzplanung berücksichtigt  Antrag auf Deckung durch Nachtrag 
 Deckung durch Budget  Folgekosten für zukünftige Jahre 

 
Ökologische und klimatische Auswirkungen: 
Streuobstwiesen sind Teil der Bad Vilbeler Kulturlandschaft. Sie bieten wichtige Rückzugsräume und 
Nahrungsangebot für viele Tier- und Pflanzenarten. 

 
 
 
 

 
Gesehen und einverstanden: 

 

(Sachbearbeiter)  (Fachbereichsleiter / Dezernent ) 
 




